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Für Sam










Über das Buch


Entdecke die Kraft der Klopfakupressur in Verbindung mit ätherischen Ölen für Tiere und ihre Menschen!


Dieses innovative Buch verbindet die bewährte Technik der EFT (Emotional Freedom Technique) mit der heilenden Wirkung ätherischer Öle, um alte Glaubenssätze und Traumata zu lösen. Dabei fördert es nicht nur das emotionale Wohlbefinden, sondern stärkt auch die Bindung zwischen Mensch und Tier. Lerne die Aroma-EFT bei dir und deinem Tier (Hund, Katze und Pferd) anzuwenden.


In fünf klar strukturierten Teilen erfährst du alles, was du wissen musst:


Klopfakupressur – die sanfte Methode zur emotionalen Befreiung


Ätherische Öle – natürliche Helfer für Körper und Seele inklusiv einer detaillierten Auflistung der passenden Emotionsöle und Erläuterung, wie Tiere ihre Öle wählen (Zoopharmakognosie – tierische Selbstheilung)


Aroma-EFT – die Kombination aus Aromen und Klopfen für eine noch tiefere Wirkung


Emotionen – wie sie das Leben von uns und unseren Tieren beeinflussen und wie sie mittels Stimmungsübertragung genutzt werden können


Fallbeispiele – praktische Anwendungen und Erfolgsgeschichten der Aroma-EFT bei Mensch und ihren Tieren


Dieses Buch ist dein Begleiter auf dem Weg zu mehr Harmonie, innerer Freiheit und einer liebevollen Verbindung zu deinem Tier. Tauche ein in eine Welt voller Düfte und sanfter Selbstheilung!










Über die Autorin


Dr. med. vet. Daniela Weiser studierte an der Justus-Liebig-Universität in Gießen Veterinärmedizin. Nach dem Studium promovierte sie dort am Institut für Anatomie und Zellbiologie. Währendessen lernte sie ihre Liebe zur Lehre kennen. Zur Zeit lehrt sie an den Ausbildungsschulen des Universitätsklinikums Gießen unterschiedliche medizinische Fächer.


Nach der Doktorarbeit machte sich Dr. Daniela Weiser selbstständig in der Tierernährungsberatung und entdeckte ihre Faszination für die Phytotherapie (Pflanzenheilkunde) wieder. Heute arbeitet sie seit vielen Jahren als Tierärztin für Verhaltens-, Phyto- und Frequenztherapie. Bekannt ist sie als AromaVetDoc.


Ihr Fachgebiet ist die Arbeit mit ätherischen Ölen bei Hunden, Katzen und Pferden. Die Aromatherapie bei Tieren aus dem Tierschutz und nach traumatischen Erlebnissen ist ihr Spezialgebiet. Dank der Zoopharmakognosie aktiviert sie mit den Aromastoffen die Selbstheilungskräfte der Tiere. Die emotionale Unterstützung von Haustieren und deren natürliche sowie ganzheitliche Gesunderhaltung bilden dabei die Basis ihrer Arbeit.










Haftungsausschluss


Die Rezepte, Tipps und Anregungen in diesem Buch stellen Erfahrungen der Verfasserin dar. Sie wurden von der Autorin nach bestem Wissen erstellt und mit größter Sorgfalt geprüft. Jede Leserin und jeder Leser ist jedoch für das eigene Handeln selbst verantwortlich. Es kann für eventuelle Nachteile oder Schäden, die aus dem Buch gegebenen praktischen Hinweise und Rezepte resultieren, keine Haftung übernommen werden.










Vorwort - oder wie alles mit der Aroma-EFT begann


Alles begann mit Asuna, meiner Katze, und ihrer Reaktion auf das Bergamotte-Öl in meinen Haaren. Doch irgendwie ist dies auch nicht der wirkliche Anfang, wie ich zur Aromatherapie für Tiere gekommen bin.


Mein Name ist Dr. med. vet. Daniela Weiser und ich bin bekannt als AromaVetDoc. Mein Schwerpunkt ist die Arbeit mit ätherischen Ölen bei Tieren mit emotionalen Problemen und Verhaltensschwierigkeiten. Doch, wie kam ich dazu? Dazu muss ich etwas weiter ausholen:


Während meines Studiums der Veterinärmedizin habe ich mit 21 Jahren eine tiefe Beinvenenthrombose im linken Bein bis ins Becken und eine Lungenembolie bekommen. Diese hatte sich bis kurz vor dem Herzen ausgebreitet, weil ich zwei Wochen lang falsch von den Ärzten behandelt wurde. Angeblich hätte ich eine Lungenentzündung gehabt. Als mein Bein blau wurde, brachte mich meine Mutter in die Notaufnahme. Die Ärzte sagten dort zu ihr: „Morgen wäre es zu spät gewesen!“


Obwohl es mit meinem Leben fast vorbei gewesen wäre, wollte ich unbedingt wieder zurück ins Studium und lehnte eine Rehabilitation ab. Diesen sinnlosen Ehrgeiz bezahlte ich kurze Zeit später fast erneut mit meinem Leben. Eine weitere Lungenembolie beförderte mich für drei Monate auf die Intensivstation.


Nach einem halben Jahr Regeneration zu Hause setzte ich erneut das Studium fort und schloss es dann auch ab. Tierärztin werden war zu dem Zeitpunkt das Einzige, was für mich zählte. Durch die Medikamente, die ich damals nehmen musste, um eine weitere Thrombose oder Embolie zu verhindern, konnte ich nicht als praktische Tierärztin arbeiten. Ich machte meinen Doktor in der Anatomie und entdeckte die Liebe für die Lehre.


Doch die Nachwirkungen der Thrombose machten meiner Gesundheit zu schaffen und die Schulmedizin konnte mir nicht helfen. In der Naturheilkunde, die ich als kleines Mädchen schon faszinierend fand, versuchte ich Hilfe zu finden. Dank ätherischer Öle und der Klopfakupressur stabilisierte ich meine Emotionen und inneres Gleichgewicht. Nie hätte ich damals gedacht, dass ich einmal ein Buch über das Thema schreiben oder die beiden Techniken bei Tieren anwenden würde.


Zum damaligen Zeitpunkt vermied ich jeglichen Kontakt zu einer meiner fünf Katzen, wenn ich mit den ätherischen Ölen arbeitete. Ich hatte im Studium gelernt, dass die Aromen giftig für Samtpfoten seien. Eines Abends lag ich mit dem Bergamotte-Öl in den Haaren auf dem Sofa und schaute fernsehen. Asuna, meine dreifarbige Katze, die ich wegen ihrer Erkrankung nicht streicheln konnte, legte sich auf mich und leckte mir über die Haare. Wegen der Nervenerkrankung Rolling-Skin verspürte Asuna normalerweise bei Berührung Schmerzen.
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Vorsichtig versuchte ich, die Kleine von Bauch zu schieben, dabei warf sie sich mit ihrem Kopf in meine Hand und begann zu schnurren. Intuitiv fing ich an, sie zu streicheln, und Asuna fauchte nicht, sondern genoss die Berührungen. Dieser Moment änderte für mich alles. Zum einen, weil ich seitdem meine Katze streicheln darf, ohne ihr Schmerzen zu bereiten, und zum anderen, weil ich die Aromatherapie für Tiere entdeckte.


Natürlich war es von diesem Moment aus noch ein weiter Schritt, bis ich AromaVetDoc gründete, aber es war der Beginn. Ich kaufte mir alle deutschsprachigen Bücher, die ich über ätherische Öle bei Tieren finden konnte. Schnell waren diese durchgelesen und ich enttäuscht. Auf dem deutschen Markt gab es keine Fachliteratur zu dem Thema oder der Klopfakupressur bei Tieren. Ich schaute mich im englischsprachigen Raum um und begann die neusten Forschungsergebnisse zu lesen.


Endlich hatte ich Literatur gefunden, die meinen Ansprüchen standhielt. Es öffnete sich mir eine Tür in eine unglaubliche Welt. Folge mir durch diese Tür und lerne dein Tier mit Hilfe der ätherischen Öle und der Klopfakupressur emotional wie körperlich bei seiner Selbstheilung zu unterstützen. Dieses Buch verbindet beide Techniken zusammen als „Aroma-EFT“. Lerne sie bei dir und deinem Tier anzuwenden und von deren Vorteilen im Alltag zu profitieren.


Viel Spaß beim Entdecken und Erlernen!


Deine Daniela










Aufbau des Buches


Dieses Buch ist fünf strukturierte Themenbereiche unterteilt. Gestartet wird mit den Grundlagen der Klopfakupressur, gefolgt von den ätherischen Ölen und am Schluss geht es um Emotionen und Fallbeispiele.


Im ersten Teil wird die Klopfakupressur und deren Ablauf erklärt. Die Klopfabfolge sollte zuerst ohne die ätherischen Öle geübt werden, damit eine Routine entsteht und dadurch Sicherheit. Zu Beginn ist jeder beim Klopfen noch sehr verkopft und macht sich zu viele Sorgen etwas falsch zu machen. Diese Unsicherheit verschwindet mit der ausreichenden Übung. Nachdem das Klopfen bei sich selbst sicher durchgeführt wird, kann am Tier gestartete werden. Hierbei sind die tierischen Besonderheiten zu beachten. Dabei sind nicht nur die Eigenarten der einzelnen Individuen gemeint, sondern auch die Unterschiede zwischen Katze, Hund und Pferd.


Der zweite Teil beschäftigt sich mit den ätherischen Ölen. Die wichtigsten Grundlagen für die Arbeit mit den Aromastoffen werden angesprochen und die Unterschiede zwischen den einzelnen Tierarten erklärt. Es gibt eine Checkliste für den Ölkauf, falls noch keine eigenen Öle vorhanden sind. Die Liste der Emotionsöle zeigt auf, welches ätherische Öl, bei welchen Problemen und Herausforderungen des Alltages seinen Einsatz findet. Nicht abschrecken lassen, sondern intuitiv eine Auswahl treffen. Danach wird das Tier gefragt, mit welchem Stoff es arbeiten möchte. Wie soll das gehen? Lerne die Zoopharmakognosie kennen und staune, zu was Tiere in der Lage sind.


Die Verbindung zwischen den ersten beiden Teilen findet im Dritten statt, wo es um die Aroma-EFT geht. Das Fundament ist gelegt und nun kann es losgehen! Bitte beginne erst mit der Klopfakupressur in Verbindung mit den ätherischen Ölen, wenn die ersten beiden Teile ausreichend verinnerlicht sind. Bei Unsicherheiten oder wenn das Visuelle fehlt, dann habe ich einen kleinen Tipp. Bei AromaVetDoc ist ein Selbstlernerkurs parallel zu diesem Buch entstanden. Die Videos können dabei unterstützen die benötigte Sicherheit, zur Anwendung zu erhalten.


Zum Schluss geht es um Emotionen. Bei der Aroma-EFT werden Blockaden gelöst, alte Glaubenssätze hinter sich gelassen und negative Gefühle in positive umgewandelt. Doch genau dabei stehen versteckte Blockaden im Weg und versuchen, dass die alten Muster beibehalten werden. Das Altbekannte hat lange gut funktioniert, warum sollte sich der Körper davon verabschieden? Fallbeispiele sollen zeigen, dass dies völlig normal ist, und helfen die Aroma-EFT als wichtiges Tool in den Alltag zu integrieren.










Teil 1


- Klopfakupressur-










Was ist Klopfen?


Akupunktur, ein Begriff, der sicherlich bekannt ist, aber Klopfakupunktur bzw. -akupressur, was soll das sein?


Akupressur ist die Akupunktur nur ohne Nadeln!


Doch welcher Zusammenhang hat das mit Klopfen?


Die Klopfakupressur ist eine Technik, die unterschiedliche Bereiche wie Akupunktur, traditionelle chinesische Medizin (TCM), westliche Psychologie, Kinesiologie und Quantenphysik vereinigt. Unter den unterschiedlichsten Begrifflichkeiten versteckt sich das gleiche Grundgerüst. Ob EFT, EMT, PEP, Taping oder für Tiere FurTap, alle beruhen auf dem Prinzip des Klopfens.


Durch sanftes Klopfen mit den Fingerspitzen werden Akupunkturpunkte stimuliert. Dies führt zur Wiederherstellung des Energiegleichgewichts im Körper und der Beseitigung von Störungen, wodurch Blockaden gelöst werden können und das Wohlbefinden gefördert wird.


Das Fundament der Methode beruht auf der Annahme, dass der Körper von einem Netzwerk aus Energieleitbahnen, den Meridianen, durchzogen ist. Diese sind mit bestimmten Punkten versehen, den sogenannten Akupunkturpunkten. Blockaden oder Disbalancen im Energiefluss entlang dieser Meridiane können sowohl emotionale als auch körperliche Beschwerden verursachen.


Gibt man in einer Internet-Suchmaschine den Begriff „Klopfakupressur“ ein, dann erscheint als erstes die Abkürzung EFT. Diese steht für Emotional Freedom Technique oder Technik der emotionalen Freiheit. Gary Craig, ein amerikanischer Ingenieur, entwickelte Anfang der Neunziger die EFT. Er reduzierte unterschiedliche Techniken durch sein analytisches Geschick auf ein ganz einfaches und für jedermann nutzbares Verfahren.


Die Ursprünge liegen in den unterschiedlichen Formen der Akupunktur, welche sich seit 4.000 v. Chr. über Tibet, China, Japan und dann im Westen entwickelt haben. Psychotherapeut Dr. Roger Callahan entwickelte in den Achtzigerjahren in den USA die Verhaltenskinesiologie, nachdem er ein Seminar von Chiropraktiker Dr. George Goodheart besucht hatte. Der Chiropraktiker hatte einen Zusammenhang zwischen Stress und Muskelfunktion entdeckt.
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„Stress setzt Muskelfunktionen für kurze Zeit außer Kraft, indem er die in den Nervenbahnen fließenden elektrische Ströme unterbricht.“ Die Folge daraus ist, dass der Muskel schwach wird. Zudem erkannte er, dass die Beschwerden sich besserten, wenn die Akupunkturpunkte des dem Schmerz zugehörigen Organs beklopft wurden. Aus diesen Ergebnissen entstand die angewandte Kinesiologie.


Doch Roger Callahan nutze nicht nur die Ergebnisse von Dr. Goodheart, sondern auch die Entdeckungen von Dr. John Diamon, einem Psychiater. Dieser fand heraus, dass Zusammenhänge zwischen Blockaden in bestimmten Meridianen und Emotionen bestehen, die diesen Meridianen zugeordnet werden können. Die Emotion Wut kann zum Beispiel dem Lebermeridian zugeordnet werden und dem Nierenmeridian die Angst.


Callan entwickelte aus diesen Erkenntnissen die Gedankenfeldtherapie (Thought Field Therapie, TFT). Die TFT besteht aus Klopfsequenzen, die durch Muskeltests überprüft werden. Diese Methodik ist sehr erfolgreich, doch extrem kompliziert und nicht für ungeschulte Personen geeignet.


Hier kam Gary Craig ins Spiel, der in der komplexen und technisch anspruchsvollen Methode Potenzial sah. Er fand heraus, dass die Wirkung der Klopfabfolge sich nicht reduzierte, wenn nur wenige Hauptpunkte beklopft wurden. Zudem erkannte er, dass der gleiche Klopfvorgang den Energiefluss in allen Meridianen wiederherstellte. Dadurch wurden die Muskeltests überflüssig. Gary Craig nannte seine Entwicklung EFT und setzte alles daran sie weiterzuentwickeln und zu verbreiten. Da die Erfolge für sich sprachen, verbreitete sich die EFT, vor allem im englischsprachigen Raum, enorm schnell.


Ein Pionier der EFT ist der Psychologe Dr. Fred Gallo, der die Behandlungsmethodiken der energetischen Psychologie entwickelte. Er ist Autor der „The Tapping Toolbox“, im deutschsprachigen Raum veröffentlicht als „Klopfakupressur – die Toolbox“.


Die EFT beruht darauf, dass das Klopfen von sich am eigenen Körper durchgeführt wird. Tiere können sich nicht selbstständig klopfen. Doch warum funktioniert das Klopfen dann auch bei Tieren?


Diplom Psychologin Claudia Reinicke und Arzt Dr. Michael Bohne stellten in ihrem Buch „Klopfen mit Kindern“ die Hypothese auf, dass der Erfolg des Klopfens nicht abhängig davon ist, dass man es selbst ausführen muss. Diese Hypothese bestätigt sich, egal ob bei Kindern oder Tieren die Klopfakupressur angewendet wird. Die positiven Erfolge sprechen für sich.


14 Meridiane,


Linien der


Energie!
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Meridiane -


Linien der Energie


Der Ursprung der EFT liegt in der TCM. Diese entdeckte vor Tausenden von Jahren ein System aus energetischen Bahnen oder Linien, die durch den Körper laufen. Diese Meridiane werden dem physischen System des Körpers zugeordnet und jedes steht für sein eigenes Thema.
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